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Urite rh attung & * & ti iei & e

Das lohende Schloß.
Rastatter Fabelmotiv .

Von
I . B . Philauder .

silberne Trompeten — es waren Feuer «
JJWfti in heraldischer Tracht — riefen°°m Schloßaltan .
frfil ^ nke auf ine Höste gestemmt , bliesen sie
Wetternd nach dem Ehrenhof hin den Fan -

»Prinz Eugen , der edle Ritter, '
Wollt dem Kaiser wiederum kriegen
Stadt und Festung Belgarad " —.

aus allen vier Ecken das Echo kam.öaß" " V u.uxu Hier ViUCJl VIXV ViUJU IU'UI .
tal re - tröten " '' ch schon die Herren das Por -

Es waren ihrer vier . Jeder von ihnen
ite * 1° nun dem andern den Vortritt lassen, kei-

£ der erste sein. Komplimente hin und her .
ew 1

«ü0 ' ^agte der alte Marlborough mit einer
^ lehlenden Geste gegen den Prinzen Eugen
UJ : ^ avoyen . Der tat , als merke er es nicht
t. ;

° lauschte den Trompeten . Sie bliesen eben^ ine dritte Strophe :
»Am einundzwanzigsten August soeben
Kam ein Spion bei Sturm und Regen . . ."

Tv
®r lächelte versonnen sein großes Kavalier -

frfv. fr- vor sich hin , dann gab er mit dem Mar -
b salutierend Marlboroughs Verbeu -

-» " .̂ .verstärkt und übertrieben weiter an den^ arichall Villars .
de ma vie > beteuerte mit gespreizter

gtanzof
" 0 großen , entsetzten Augen der

^ Meine Herren , sagte der Türkenlouis , meine
« rm ^ bin hier eigentlich einmal zu Hause
. Wesen , en avant quatre , und er bot Marl -
A/ °ughen und Eugenia rechts und links den
so & hakte bei dem Savoyer ein und
kahrt ^ gemeinsam durch die Schloßein -

,8
® ' * wollen etwas essen , sagte Markgraf Lude-

meine Herren , hier recht.s
(]u diöre ! Brasserie Hätz, , meinte der'" anzose , und es klang , als ob er nieße .
Herren wünschen? fragte der weiß-

schürzte Gar ^on
«JBier und Würschtle , aber gnug , bestellte der

Vkgras in heimischer Mundart
/ . a-t-il Äu cdoucrout ? fragte Billars .

ä. £ P> mon marechal , mais Meerrettich de Nie -
eroühl aujourd 'hui ! und zur Bedienung :
Meerrettich her !
^ ern . sagte der . —" u 'est -ce que ca ?

ist ein hartes Spargelgewächs , schmeckt
I englischer Senf , sagte der Prinz Eugen .

. , ^ a . es wächst hier zu Lande , und man behaup -
pI es schärfe den Verstand und ich hätte diesem
x^ bgericht die Erfolge von Slankamen und' e» zu danken , lachte der Badner .
^ ^ a müssen Euer Exzellenz viel davon esse «,
ul 'We boshaft der alte Marlborough zum fran -
»vNlchen Billars .
keinen Meerrettig

^,? ^ icleux > sagte Villars und blinkerte schon
<w £ett Augen . Mit zahnlosem Mund und aus -
. pichten , harten Lippen schluckte der alte Marl -
r. I ^ugh Sic größten Portionen . Der Savoyer
nnrv ' daß ihm die Perücke wackelte und das
Miene Vließ vom Hause Oesterreich auf den

Herten Brustharnisch klimperte .
. 3w Rahmen ' der Toreinfahrt gartenwärts""' gen drei Raketen hoch.

Feuerwerk beginnt . Man erwartet uns !
der Gastgeber und drückte dem erstaunten

Hanz
' er^üngling ein großes Goldstück in die

t- ^ e Musik intonierte den Finnländischen Rei -
Je« * aus dem dreißigjährigen Krieg , wäh-

. die Herren mit schwerem Kavalleriefchritt .
vi,« '̂ aust ans dem Degenkorb , die Treppe em -
^ ^

'uchteten, vorbei an einem mannigfachen

Summen unzähliger , aufgeregter Stim -
^ ex>en

ihnen aus dem Audienzsaal ent-

Wunder , das sozusagen unfaßbare Wun -
beschäftigte Rastatts Bürgerschaft u, brachte

$nw ? öpfe in Siedehitze , alle Gegensätze und
b . j ^eunigen in gemeinsamer Neugier über -' Uckend :

« Säffer der Küferinnung , die schönen , gro -
p^ ^er — man wird sich ihrer erinnern von

sei! Ausstellungshalle — die Stückfässer waren
i»e••*=> abends kurz vor Beginn des Feuer -
Eb- - einmal alle voll bis zum Rande mit
»»eife

,teiner Türkenblut . Eins hatte zwar auch
zu £eiL Amerikaner von den sonnigen Hängen
k^ ^ elbach , aber die anderen — alle altes Tfc

J " ut von einem fabelhaften Jahrgang .
«» iche

lt ? d nun rannte zu allem ein brauner Kerl .
j ">cyeinend einer Jahrmarktsbude entsprungen ,

langen gelbseidenen Pumphosen durch die
i>n »? e und Hallen , zeigte grinsend das Weiße

Auge, fletschte die Zähne , daß die Kinder
fc.̂ ten und die Frauen juchzten, schnalzte mit
f

* ■oitnge und brüllte : Jenko hncki, markgrave
Wnt , salem aleikum ! Und weg war er .

be« ? Wunder : die Bürgerschaft , angesichts des
^ Erstehenden Feuerwerks zahlreich versam -

geriet in brodelnde Erregung und die
^

u >chlossensten drängten nach dem großen
. uuoßsaal hinaus , wo einer dunklen Ahnung

Vge des Rätsels Lösung geschehen sollte,« tc brauchten nicht lange zu warten . EsUrde tatsächlich immer toller ,
n^ ahrend draußen Blitz auf Blitz zum uächt-
f ? en

^Himmel funkte , während prasselnd Ra °
Schwärmer und Frösche knallten und lang -

i, 5 Vn rotglühenden Schein das Schloß geister -" leine herrlichen Konturen wuchtend in die

laue Sommernacht hob — begann vor den Aw-
gen der Rastatter Bürger im großen Saal ein
seltsames Spiel :

Sic sahen sich plötzlich an langer Hufeisen-
tasel von lautlosen Lakaien hinkomplimen -
tiert und oben am Kopf sahen sie starr und sche-
menhast Gestalt um Gestalt erscheinen und Platz
nehmen unter leichter Verbeugung gegen den
Markgrafen Ludowicus — denn dieser und kein
anderer war der Geharnischte mit der großen
Nase und der langen Allongeperücke , der in der
Mitte saß.

Unzählige Kerzen flackerten wild im Wind
und der schwere süße Ruch der Lindenblüte kam
herein und das Licht spiegelte sich flammend in
dem dunkelroten Wein riesiger Pokale aus Sil -
ber und Gold .

Während die Strahlendolde einer Rakete in
allen Farben des Regenbogens an den hohen
Fenstern vorbeiging — nie zuvor hatte man
ihr « Höhe so stark begriffen — , erhob sich der
Markgraf Ludwig von Baden und man sah deut-
lich , er trug Harnisch , Purpur und Hermelin :

Bürger von Rastatt , rief er mit hallender
Stimme , die Sitzung ist eröffnet , wir trinken
mit Euch!

Schweigend erhob sich die Runde und tat ihm
Bescheid.

Und da , nach diesem ersten Schluck wurde es
allen plötzlich klar und es war , als hätten sie
den Wein der Erkenntnis getrunken :

Da saßen ja vor ihnen die Männer der Ge-
schichte, die große Historie vergangener Zeit ,und hier standen sie , Rastatts Söhne der Gegen -
wart . Aber sie forchten sich nit , sie hielten den
Geisterblick aus , der fragte : wo seid ihr her ,was seid ihr uns , wie lebt ihr euer Leben , was
könnt ihr ? —

Die Musik spielte ein Menuett von Rameau .
Wolf Eberstein , der Springer , ganz in Eisen ,aber mit einem lustigen Gesicht , wiegte zu die -

ser neumodischen Musik lächelnd den Kopf.
Das Stadtoberhaupt , jeder Situation gewach -

sen , erhob sich für seine harrende Bürgerschaft ,
strich energisch den Kinnbart und packte die
Stuhllehne :

Herr Markgraf , meine Herren ! sprach er mit
langsamer und reflektierender Stimme , die
Stadt Rastatt grüßt ihre Ahnen ! —

Kommt her , Magnifizenz , nickte der Türken -
louis , kommt her , stoßt mit mir an .Die Männer stießen miteinander an und kei-
ner ließ etwas im Pokal .Ein Bürgerkind als Herold in den badischenFarben trug ein Gedicht vor . Seltsam hell
klang seine L-dur -Stimme durch den Saal : '

Mein Vaterland , mein Baden ,
am rebengrünen Rhein ,
zu deinem Mahle laden
Die Aehren und der Wein . . .

Die Geister am oberen Ende horchten mit
offenem Mund , dann nickten sie beifällig , wiealte Leute tun .

Sprecht Ihr Bürger , sprecht und erzählt , ver -
langte der Türkeulonis .

< Ja , ja erzählen , rauschte der Chor , erzählen ,ha , ha , erzählen . Ihre Gesichter glühten im
Kerzenschein und manchmal , wenn sie tranken ,sah man . wie der Wein durch sie hindurchrann .Da trat einer vor .

Wer seid Ihr ?, frug der Markgraf .
Jnnnngsmeister der Bäck ?r . antwortete der

mit starker Stimme . Ich spreche für das Hand -
werk . Hier schaut das Jnnuugszeichen : Die
Brezel mit Schwertern . So müssen wir kämp-
fen fürs tägliche Brot .

Mort bleu , kommt her und stoßt an mit mir .
Ich habe meiner Lebtag kämpfen müssen. Dein
Handwerk soll leben .

Das Handwerk soll leben ! ' echote der Geister -
chor .

Ein Arbeiter stand auf im blauen Kittel , öl-
befleckt .

Wo kommt Ihr her ?
Ich schaff ' beim Benz , Herr .Neumod sche Wägen ?
Jawohl Markgraf . Zehn Stunden pro Tag .Blödsinnige Arbeit , aber es nährt .Komm her , Benzmann , sollst leben . Prosit !
sollst leben , Benzmann , klangs zurück.Ein eleganter Herr erhob sich.Euer Stand ?
Murgtäler Holzbaron .Eure Sorge ?
Die Steuern und die Löhne . Durchlaucht .Morl bleu und Weidmanns Heil , zur TageS -

ordnnng , Prost ! —
Zwei Studenten in Mütze und Band standenim Kreis .

.
b ' eRoten und die Grünen , soufflierteein österreichischer General in weißer Uniformdem Markgrafen .

Nun und Eure Sorgen .frug der Gastgeber .Diese da . lachten d,e Burschen , kreuzten die
Schläger und schlugen eine Gaudeamuspartie ,während jubelnd die Tafelrunde einfiel :

Gaudeamus igitur
iuvenes dum sumusl

Die Musik spielte das alte Soldatenlied :
Marlborough s 'en va -t - en guerre . . .
Da traten zwei Einarmige vor .
Woher :
Bund der Kriegsbeschädigten !
Die Offiziere erhoben sich.
Was wollt Ihr ?
Sic wollten eigentlich sagen : den Dank des

Vaterlands , aber sie brachten es nicht heraus ,
sie legten nur stumm die eine Hand , die jedem
noch geblieben war , brüderlich zusammen .

Der Markgraf verstand .
Begütigend und seheri,ch zugleich streckt er die

Rechte aus :
..Deutschland muß leben.
Auch wenn wir sterben müssen !"

Und rauschend wiederholte es der Geisterchor ,
wiederholten es die Ritter und Kavaliere , die
Bauern und Arbeiter , Herren und Knechte , die

weißen Oesterreicher nnd die Achtundvierziger ,
die Preußen und die Badischen.

Nicht so ! , rief einer schneidend dazwischen.
Wer seid Ihr ? r ^Ich vertrete die Internationale 3X . Ich

bin der Gesandte Moskaus , sagte der mit ans -
rasierten Hals und der Sportsmütze .

Mort bleu , weshalb ? , fragte der Türkenlouis .
Euer Wein ist gut , antwortete der , aber ich

hasse Euch , Eure Bourgeoisie und Eure Aristo -
kratie aller Generationen , hasse Eure ganze
larmoyante Wirtschast . Asien soll Euch fressen.

Beim Soliman , sagte der Markgraf und
zuckte die Achseln . Steinern stand der Chor .
Aber der Türkenlouis konnte dem Manne die
Antwort nicht schuldig bleiben und er gab ihm
die stärkste, die er hatte :

Das Geisterlied ! befahl er , und erklärend :
Jeder singt von Euch jetzt das , was er denkt
und was in ihm ist . Jeder . Wollen sehen, wie 's
klingt . Euer Schicksalölied.

Das war nun toll , was jetzt geschah .
Rauschend und brausend , von Trompeten und

Kesselpauken akkompagniert , setzten die Geister
mit dem Aeonenlied ein nnd die Lebendigen
mühten sich ,ihre Weise getreulich mitzusingen
und ein jeder die Fuge seines Wesens darin
unterzubringen .

Hakenkreuz am Stahlhelm , fingen die einen
an , Ein Prosit , ein Prosit der Gemütlichkeit ,
tobten die anderen , Die Internationale der
Weltrevolution und Wir versaufen unsrer Oma
ihr kleiu Häuschen , Der Gott , der Eisen
wachsen ließ und Die Wacht am Rhein , Ihr
Täler weit und Höhen und Winterstürme
wichen dem Wonnemond .

Die Gesangvereine wollten mit ihren Preis -
liedern durchdringen . Aber es ging nicht. Keiner
drang durch. Die Geister sangen stärker . Ihr
Aeonenlied ging an Melodie und Kontrapnnkt
über Menschenlant unmeßbar hinaus , erhaben
und stark . Fels und Meer . Alles ging darin
unter und schließlich versanken im Geisterchor
die Stimmen der Menschen . Unterm Tisch
gröhlten zwei Bezechte noch eine Weile shake -
spearisch sich an :

Halts Maul , du Hund ,
Halts Maul , du Hund , —

dann verstummten auch sie . Ich bin ein Preuße
— stieg noch eine Stimme auf und O du mein
holder Abendstern ? bis zuletzt hielt sich ein
Kinderlied und Du bist Orplid , mein Land , —
auch sie verebbten , immer unheimlicher rauschte
dasLebenslied derGeister , tobte wie Hochsommer-
gewitter ein sternenmäßiger Orkan , sank herab
zum Flüstern der Maiennacht und schwoll jäh
an wie die leuchtende Windsbraut des Vor -
frühlings , rauschte wie ein Gebet und ging ans
wie ein Wiegenlied . Sie sangen den Glanz der
Christbaumkerzen , sie sangen das Blühen der
Rosen , sie sangen den silbernen Mondesglanz ,
sie sangen das Hochfommergewitter und sangen
den reichen , goldenen Herbst und das wehe
Sterben aller darnach , sie sangen das Lied aller
Seelen und das lustige Lied vom Schnee , sie
sangen das ewig fromme Lieb der Erde und der
Sonne , golden getönt .

Die Kerzen waren tief herabgebrannt . Wieder
trug ein Windhauch den schweren Blütenduft
der Linden herein ? einsam und steil ragte der
Markgraf an seinem Platz und da , da sahen es
alle — und sahen seine Antwort :

Er hielt auf der ausgestreckten Linken das
Modell der Stadt wie ein Bild von Merian und
lächelnd schaute der Stifter die Bürger an .
Riesenhaft wuchs seine Gestalt empor . Schwarz -
eisern mit der kühnen Nase und der wallenden
Perücke . Er wuchs , wuchs immer mehr .

Die Stadt , Ihr Bürger , die Stadt schien er
zu sagen ! — und alle begriffen , alle begriffen
plötzlich den simplen Sinn und lächelten ver -
sonnen in sich hinein :

Und sahen sich geboren und als Kinder in den
Gängen und Stuben spielen , in die Schule
laufen und ins Handwerk gehen , Freud und
Leid der Arbeit nehmen und tragen , daheim und
in der Ferne und wieder daheim , der engen
Heimat verhaftet , dem holprigen Pflaster , den
winkligen Gassen, den engen trauten Häusern ,
den Kirchen und dem reichen Schloß , den Gärten
an der Murg . Und sie liebten die staubige
Straße ihres armen , reichen Lebens und wie
sie lächelnd und versöhnt die Augen hoben , da
war das lohende Schloß erloschen, das Feuer -
werk aus und ein kühler Nachtwind erhob sich .

Vom Turm der Stadtkirche schlug es eins . —
O , o. den Rausch, wenn ich hätt , wie ich ihn

geträumt Hab ', sagte einer und meinte den
glutenden roten Wein .

Ja , ja , den Rausch, sagte ein anderer und
meinte den Traum .

Und dann hingen sich beide ein und brachten
einander nach Haus .

Humor .
Die lustigen Oberbürgernreister. Bei Gele -

genHeit der Tausendjahr -Feier in Köln spielte
sich eine heitere Begebenheit ab . die die „Düssel-
dorfer Nachrichten" in folgendem köstlichen Ge-
schichtchen schildern :

Ob« öbürgermeister Adenauer , das Kölner
Stadtoberhaupt , hatte die Spitzen der Behör -
den nnd anderer Körerschasten . darunter auch
die Oberbürgermeister Düsseldorfs und Dnis -
burgs , zu einem Frühstück eingeladen . Der Köl-
»er Oberbürgermeister begrüßte seine Gäste mit
einer Rede , die einen scherzhaften Ausgang
hatte . Zunächst führte er aus , daß die Erfolge
der Stadt Köln durch die Tüchtigkeit der Kölner ,
nicht durch staatliche Fürsorge erreicht worden
seien . Die Kölner hätten nur die Festung von
Preußen bekommen , die Kunstakademie sei in
Düsseldorf aufgetan worden , während Koblenz
Provinzialhauptstadt und Bonn Universitäts -
stadt geworden sei . Dann kam Oberbürger -
Adenauer auf die „umliegenden Bierdörfer " zu

sprechen, wobei er scherzhafte Bemerkungen , be-
sonders in bezug auf das Malkastenwiel machte.
Er bemerkte , der hochentwickelte Ncanbertal «
mensch sei ein Kölner gewesen, der bei einem
Ausflug -in der Düsseldorfer Gegend gestorben
sei , weil er die dortige Luft nicht habe vertra -
gen können . Neuere Forschungen hätten er-
geben , daß in jener Gegend damals eine tiefer -
stehende Rasse gewohnt habe .

Die Gäste nahmen die witzige Tischrede des
Kölner Oberbürgermeisters mit der gebührenden
Heiterkeit entgegen , die sich noch steigerte , als
der Düsseldorfer Oberbürgermeister mit der
gleichen blanken Münze aufwartete . Dr . Lohr
bestätigte schlagfertig , daß auch er Kenntnis von
den erwähnten neuesten Forschungen habe . Ihr
Ergebnis sei tatsächlich so , daß der Neandertal -
mensch mit seiner niedrigen flachen Stirn un¬
möglich ein Düsseldorfer gewesen sein könnte .
Der Neandertaler müsse also wirklich von Köln
gewesen sein , habe aber doch , was zugegeben sei ,
so viel Intelligenz besessen , daß er nicht einmal
in Köln habe begraben sein wollen . Endlich sei
festgestellt worden , daß der Neandertalmensch
auch seines Mundes wegen als Kölner ange -
sprachen werden müsse : denn der Mund des
Neandertalers sei so groß , daß dieser nur aus
Köln hätte sein können.

Schachzeitung des Karlsruher Tagblatts
Geleite « von Proieiior M

' Karlöruber Schachtlubt.
Nun wieder einmal zu etwas schwerererKost der Dreiziiger.

I . Klemensicwicz , Krakau .
Aufgabe Nr . 33 .

» ka defjrh

>
M

a b c d a f c h
S -t-

Partie Nr . 33 .
Judische Partie .

Baden -Badener Turnier.
Torre - Mexiko. A a tes - England!

1. A2 - ii 8x8 - /6
2. —f3 ^7—
3. Sbl —c3 d7—d5
4. Lei —M c7—c6
5. e2—e3 Lf8 - g7
6. Lfl —d3 0- 0
7. 0- 0 Sb8 —d7
8. Tfl - el Weiß hat

sich trotz des verstellten e-
Bauern recht gut aufgebailt :
er plant offenbar s4 ; doch
Schwarz kommt ihm mit
seinem Vorstoß Mvor .

8 c6 —c5
9. Ddl —d2 a7—aß

10. Sf3 —e5 Sd7Xe5
11 . Lf4Xe5 c5—c4
12. Ld3 - e2 Lc8 - f5

Soll e4 verhindern ; doch

kommt Schwarz bald durch
die Läuferstcllung in Schwie -
rigkeiten. Besser : b5.
13 . Le2 —f3 e7—e6 ?

Darnach ist der Läufer
ausgesperrt ; Ls4 konnte
ruhig geschehen .
14 . IM2—e2 !

droht LXf6 nebst g4
1'4. ; . . . . . g&—gb

hilft zwar dem Läufer,
'

lockert aber die Königs-
stellung.
16. e3—e4 däXel
16 . Sc3Xe4 Sk6Xo4
17. H3Xol Lg7Xe5
18. d4Xe5 Dd8—c7
19. Dc2—f31 LföXe4
20. TelXe4 Ta8— c8

Stellung nach dem 20. Zuge von Schwarz.
Torre .

ab ede f srh

d
Aates .

21. h2—h4 JDc7—e7 j hnng nicht erkannt ; es mußte
22. b4Xf?5 Kg8—h8
23. Df3 - e3 Tf8 - g8

Weiß hat bei guter Stel -
lung einen Bauern mehr ;
da ist nichts mehr zu hoffen.
24. k2—f4 b7—b5
25. Tal —dl Tc8 - d8
26. Te4 - d4 De7—c5
27. Kei — £2 Td8—c8
28. Tdl - ht Dc5- e7

Schwarz hat die Dro-

Tg7 geschehen.
29. ThlXh7 + Kb8Xh7
30. De3—h3 + Kh7 —g6
31 . Dh3 —h6 + Kg6- f5
32. Dhö —li7+ Tg8—g6
33 . Dh7—h34=

Eine schöne Partie dieses
junqen Schachmeisters , der
auch im Marienbader Tnr -
nier gezeigt hat , daß er zu
den stärksten Spielern ge-
hört .

Aus der Echachwelt .
Der Kongreß des Deutschen Schachbuudcs

hält ein internationales Meisterinrnier und 2
hielt ein internationales Meisterturuier und 2
Hauptturniere zur Erringung der „Deutschen
Schachmeisterwürde ." Als Vorkämpfer des
Oberrheinische, ! Schachbundes nimmt Herr Hugo
Hussoug von Mannheim am Hauptturnier teil .
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WohnnngSbanten «iir Ansgewiesene M
Wohnungen an der K « iser -Ä?irnba « m - » '
Wetftenbnrgerstrafte

Glaser - , Schreinerarbeilen und
Rvilaöenliesmmg .

Unterlage » zum Selbstkostenpreis . Einreichungs¬termin am Montan , den 3 . « unmt 1M25, vormit¬
tag » 11 Ubr beim Stadtbauamt Landau , Angebotseröfsnung 11 Uhr 5 » ( in .

Landau , den 22 . Juli 1925.
DaS Bürgermeisteramt .
Jeden Sonntag abend 8 Uhr

VORTRAG
im großen Sitzungssaale der Handclikammer .

MailKrdlii 10
Eintritt frei Jedermann eingeladen
Vereinig . Ernster Bibelforscher Karlsrahe

Heflms Sntenlcht
Stimnivriifnngcn mit Ichrifllicher Anmeldung ,

jür ausbildungssäbige Stimmen mit Aussicht aus

.büro erbeten .

Mhilss - SlenoWislill - Gesuch .
Hiesiges größeres ImporihaiiS sucht für deu Monat

August aushilfsweise tüchtige , zuverlässige

Stenotypistin
Angebote mit (YehaUSansprüchen unter Nr . 5745ins Tagblattbüro erbeten .

Sleiftige . jüngere

ArbMrisnen
(X<:—IS Jahre ) finden sofort Beschäftigung für
Akkordarbeit , bezw . im Taglohn .

M Zrenner . Sosseroensabril
Mühlburg . Hardtstrafte »7 a
(früberc Mühiburger Brauerei »

Sit it « fi w c U eilen sür Schnhrevaratnren
i allen Stadtteilen , sowie Umgebung gesucht .

Geeignet für kleine Ladengeschäfte . Invaliden ,Nngeftellte in größeren Betrieben usw . — Angeb .unter Nr . 5722 ins Tagblattbüro erbeten .

STenheit ! ßroter Schiacer !
Deutsche « Relrhsimtent

Speiseeis in Schokolade
!n allen Groß-St&dten in diesem Jahre mit Über¬
raschend gutem Erfolge eingeführt , Artikel wird
\ otn Publikum nach Kauf ohne jede Reklame dau¬ernd verlangt . Das Fabrik &tionsrecht für Karlsruheohne Anzahlung sofort zu vergeben . Keine Fach¬kenntnisse erforderlich , kostenloses Anlernen , fach¬männische Beratung bei Einrichtung . Geringes
Anlagekapital , großer und dauernder Verdienst .Nur seriöse Persönlichkeiten oder Firmen -wollenihre Angebote unt . Nr . 57G1 ins Tagblattbüro senden .

Modell 24 Svezial -Motor mit neuem Aluminium
Beiwagen , zu verkaufen . Anzusehen Dnrlach ,
Weihcrstrabe M II .

Karlsruher Liederkranz.

1341
Morgen Sonntag

Familien - und
Kinderfest

im Felseneckgarten .
Zahlreiche Beteiligung

erbeten .
Der tontand .

Weltpanorama
88 Passage 38

In der Woche vom SO . Juli
bis 1. AugiiKt 19 ^ 5

ist ausgestellt :

Marokko .
Eintrittspreise :

Erwachsene 30 Pfg .
Kinder lö „

Wohnungstausch .
Gros, , sonnige 4 Zimmer
wobuung in schön ., freier
Lage . Äiähe des Haupt «
bahnbofs zu tauschen ge -
sucht gegen ebensolche in
nur gutem Sause . Au -
geböte unter Nr . 5714 ins
Tagblattbüro erbeten .

Midie "was -
gegen Laden . Angebote
unter Nr . 5702 ins Tag -
blattbüro .
Geboten : 8— 4 Ä .- Wohn .
Weltstadt. Gesucht : 4—5
immerw . Kühl . Kriig -

. iiertel . Angeb . u . Nr .
50flt ins Tagblattbüro .

GUSSES !
Mvbl . Zimmer

an eins . Fräulein oder
Arbeiter sofort zu verm .
Zu erfrag , im Tagblattb .

Sehr gut mvbl . frM .
Zimmer , clektr . Licht , in
kreier Lage , an ruhigen
bell . Herrn zu vermiet .
Auzus . abds . v . 7—!) U .

^ Habegger .
Gerauieustr . 22

WSn nmi Zimmer
in schön. Lage a . l . August
zu verm . Luisen « ?. 91 .

Wohn - u , Schlafzimmer
freundlich möbliert , auf
1. August oder später zu
vermieten , b . Btaitner .

Westendstrahe 8H.

Motorräder
4M RSU . , in derFabrik vollkommen überholt, neu

vernickelt und emailliert Mk . 120U2 PI RSU .. Modell 1V24 , kaum gebraucht
mit Beleuchtung Mk . 980

2 Pf « SN , wie vor Mk. 800
2 ' i PI Ziindapp , wie neu Mk . 10503 P» « sra - Car ( amerikan .), 5 Gang -

Getriebe , fabrikneu Mk . 1450
ab Standort im Auftrag zu verkaufen .
L . Soner , NonaueWngen , Telefon 54 .

Mister IM littlin
(SriJMe Tagesieitnng SüdbentschlandS .

M » den Beilagen :
Fortschritte der Technik
Die Einkehr
Roman - Beilage
Frauen -Zeituua^ teise - und Verkehrs -Beilage .

und
allen >
unterhaltender Teil .

Wer die Münchner Neuesten Nachrichten liest ,ist über alle Vorqänge auf den «Gebieten der
Politik , des Wirtschaftslebens , de ? Tteuerwesens .des gesellschaftlichen und kulturelle » Lebens in
Staat und Stadt wohl informiert und erhält auch
vielseitige , vorteilhafte Anregungen persönlicher
und geschäftlicher Art .

Bestellungen nehmen sämtliche Postanftalten
entgegen .

Knvn & Kirch , s . m . b . K .
Berlag der

Münchner Neuesten Nachrichten
MUnchen , Sendlingerstraize «O

Mvbl . Zi «
in bess. Hause . Weststadt

intet

ins Tagblattbüro erbet .

WZMMÄ

1M - 15W m .
von einaetr . Firma geg .

«teil Zins , pünktliche
u . Sicher¬

est aufzunehmen ge-
laicht . Angebote u . Nr .
5756 ins Tagblattb . erb .

81 - 111 .
evtl . stille
erwünscht .

^Siclierstel -

auszuleihen ,
iltguug

edinaung :
d . K .

büro erbeten
lung .
Rr . 5780

Angebote u .
ins Tagblatt -

Stellen - Gesuche

Köchin
fein bürgerlich , mittl
Jahre , sucht Stelle f . sof
Ang . ii . Nr . 5708 i . Tagbl
Schivcrkricgsbrschädigter

bittet um Arbeit .
War früher Äiebaer u
Wirt . Anaeb . um . N
5608 ins .̂ aablattb . et

Abged. Beamter
zuverl . . sucht StellunStellung
als Portier . Bürodicner
Cinkassierer <Jagdaus >
scher , liauvt - od . neben ^
beruflich ) od . sonst . Ver
trauensvosten . Ange >
böte unter Nr . 5754 ins
Tagblattbüro erbeten .
' Empfehlungen

Pers . Echlieiderin
nimmt noch Kunden an
im AuSuäh . Aug . unt
Nr . 5737 in s Ta gblattb

Meidem
empfiehlt sich im Anker
tigen n . Umändern samt
lieber Damen - u . Kinder
kleidung bei pünktlicher
Ablieferung u . billigster
Berechnung . Angeb . u
Nr . 5785 ins Tagblattb

Gut empsablene
UFasdi - u. Fuiifrau

bat noch Tage frei .Angebote unt . Nr . " 738
ins Ta a blattbür o e rbet

leffen * ofü)iaeti
©nmmi-unö Bürften-

niMnen
repariert

K. Germdori Blumen
strafte 12 . Cckiadc » .

In der Nähe des Ron
effol ' - - ■dcllvlatzcs ist ein

mit Laden
bei 10 000 Jl Anzahlung
für 38 000 ,U zu verkau¬
fen . Steuerwert 75 000 . It
Angebote unt . Nr . 5788
ins Tagblattbüro erbet

MensmSW

geMst
in guter Geschäftslage in
mittlerer Industriestadt
Badens sofort zu ver
kaufen . Wohnung m . Zu
behür wird bei lieber ,
nähme frei . Nur Selbst -
veflektauien mit ca . Alfk
ö(HX).— in bar erfahren
näheres unter Nr . 5764
im Tagblattbüro .

Konditors ] m. Cafe
im bad . Oberland , mit
elektr . Netrieb , modern
einaericht . fof . zu verki .
Ruf Gros, . Karlsruhe
Kaisers ». 111. T el . llflO .

(schwarz ) , runder , lchwz.
Herrenzimmcrtlsch .t? »aisel » iianc . 1 braun .
l5ordsamtkl « bsessel

ivegen Umzug preisw .
zu vcrk . Zu erfr . im
tagblattbüro .

Offene Stellen
Wir suchen j

Eintritt nach
eine perfekte

sofortigen
Bruchsal

StenochpiW
nicht unter 20 Jahren .
Die Stellung wird gut
bezahlt Angebote unter -
Nr . 5763 i . Tagblattbüro .

Nach

Mörzheim
wird zuverlässiges Frau -
lein oder Kindergärtnc -
rin II Kl . zur Pflege
eines ' It jähr . Kindes

elucht . Solche , dte auf
?l>miltenanschluk und
^ auersteltung reslcktie -

ren , wollen Angebote m.
Gehaltsang . n . Nr . Z760

ins Tagbl . einreichen .

Pianos
und

Harmoniums i
größte Auswahl

günstigste
Zahlungs¬

bedingungen
I Katalog umsonst I

Oäeonles
KaliarttraSo 175
Telephon 339.

Kleine Ladentheke
Lliverschreibmaickiue .

Stehpult , arosi . B' aren -
regal . Tuvciidrucker Elo' Uig zu WWW ^

^ >
Zu ersr >.. .

strake Nr . 81 III .

billig zu verkaufen .
Zu erfragen Amalien -

Lastwagen -

Anhänger
in . Eifenbercisung , Nub -
last . 8 t« us , Eigengewicht
ca . 2 tons , in gutem, 'itt »

stand zu verkaufen .

I MAMier L BßttO
Neurcutherstratze 4

:: Güter , Besitzungen ::
FabriKen , Wohnungen ,

Geschäfte
kauft , verkauft und tauscht
man überall rasch durch die
über ganz Deutschland ver¬

breitete Fachzeitung
Allgemeiner Deutscher

Wirischaffs - Anseiser
Immobilien - und Kapitalmarkt

Wiesbaden
Auch findet man in diesem Zentralfaeh -
blatt Teilhaber und Kapitalien alli -r Art .
Postbezug monatlich Mark 1.50. lCinzel -
numraorn bei den Zeitungshündlern käut -

lich . Probenummern gratis ! J

Verlag C . F. Müller , Karlsruhe ( Baden )
Ritterstraße 1 Telephon 297

Soeben erschien :

KUNST UND HANDWERK

AM OBERRHEIN 1925

Jahrbuch des Bad . Kunstgewerbevereins
und des Kunstgewerbevereins Pforzheim

Band I / Groß - Quart
20 Seiten Tejd mit Beiträgen von Prof. Billing, Dr .- Ing .
Rlb. Hofmann , Prof. Oeftering , RrchiteM Meerwarth,
Regier . -Baumeister Fischer, Prof. Segmiller-Pforzheim .
103 Seiten Abbildungen und 3 mehrfarbige Tafeln
mit 160 einzelnen Abbildungen , in denen ausgeführte
Arbeiten von rund 100 Künstlern und Firmen aus
allen Gebieten des Kunstgewerbes zur Darstellung
kommen . Einbandzeichnung v. Bildhauer Sepp Mages ,
Die Abbildungen des Kunstgewerbevereins Pforz¬
heim sind in sich geschlossen wiedergegeben.

Band II erscheint auf Weihnachten 1925
Preis 5 Mark

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen oder von uns

Kari -Sri - drich -G - dä
finra ) . 8 Uhr : ~ "
mermann . l410 WW
Zimmermann . .411
Zimmermann . H12

i-Gedächtn
i

iskircke ( StaMtc » i « äi I:

:f>t : Hauptaotte
'
sdI - n« , | |^

farrer Zimmermann . « m:
D - rlauden lueuco TckulhauS ». >

A .
Gottesdienst . Staotvikar Leiser . 411 Übt .^ tadtvikar Leiser . ,an „ atat

tadtvikar Neichlvei « . ^
brittenlehre .

Gottesdienst , W
geildqottesdienst . Ztadtvikar Leiser .

Gemeindebaus Neue « " ' '
AilbmaulstraKe ».
Leiser .

eiertbeim . 10 UKr :
üvvurr . 149 Unt :

Ivektor î tockle- Durlach . — Freitag , den
abenbS Uhr . im Gemeindeiaal : Ällgew
HebetSftnnde . . . . . . ufiti 'Eo . Äirchengcmeinde Rintheim . Übt . v. ^ ..
stenlehre . ' slO Uhr : Saiwtaottesdienst . '/all
ÄindergotteSdienst . Pfarrvikar Junker .

E « ang . - l « th . Stadtgemeinde . fM ,
Friedhofkavclle . Waldhornstr . VjIO U6t ; ,,Sdigtgottesoienst , Pfarrer Herrmann : anflvUci !

Christenlehre . Vikar Bachimont . um :Evang . « tadtmission , Adlerstr . 58 . . U - JS««.Sonntagslchiile . S Ur : Allgem . iberfflutwu

uuugsbund . 8 llhr : Blaukreuzverein . •—̂ *J ,rffiitstrafte 103. 'M Uhr : Jungfranenverein . 0H #m

Iuiigfrauenvcreiu . Abends J ; 8 l^hr :
fchaftsstunde . — Donnerstag , abends 8 Uhr -
gemeine Perfammluug . Turlacherstr . »Z. ,-aSvang . Berein für dunere Miyion A .B . .

cafte $5 . 8 Uhr : Allgemeine Versammlung ^ .^
Z ?«« skir » e

Allee 4 ,
' '

ÜÜi eimer .

KLAPPHORN - RKtnreDt
Amalienstrasse 14a — an der Karlstrasse

Empfehle für Sonntag , den 26. Juli , einen
erstklassigen Mittags - Tisch

Windsor -Suppe , Hammelkotelette mit Bohnen , Kart 1 .—
Windsor -Suppe , Schweinerücken mit neuem Rotkraut , KartKs oder Torte 15 !»

Windsor -Suppe , Russische Eier , Gansbraten mit gemischtem SalatEis oder Torte S —

Schrempp -Printz -Export -Bier Gepflegte Weine
Es ladet höflichst ein Wilhelm Herlan

2V2 PS , m . 2 Gängen
und Leerlauf , so
isut wie neu , mit
elektr . Beleuchtung ,neuem Reserve -
Gebirgsmantel und
Schlauch , zu einem
Spottpreis zu ver¬
kaufen - — Näheres
Wilhelmitc . 10,II . Stock , rechts .

» 5

Damen - u . Hertenrad .neu , vreisw . w verkauf ,icüä . aesl . Dürriuaer .■ffw nenftr . 18 , Sof .
Eine guterhalteue

Dezimalwaage
r billig abzugeben .M,ihlb « r « . Hardtstr . Zg .

z. Zucht geeignet , zu ver -
kaufen . Haasseld .Blankenloch er strafte ftL.

von 80—70 Pfund find
sortwanreno zuhaben hei

Schweineliandlung

Mayer
Karlsruhe . wrünwiukel
Durmersheimerftr 228

Telefon 8592

Haus
womöglich mit Hinterge -
bSude und Garten von
Selbstkäufer zu kaufen
gesucht . Angebote mit' ?reis unter Nr . 574» ins

agbldttbiiro erbeten .

ea . 500 qm , welcher als
Fabrikanlage od, Lager -
platz ausgebaut werden
kann , in der Naiie des
Hüterbahnhofeszuverm .
Daselbst wird eine i . Hy -
pothek von Mk . 20000
von Selbstgeber , bei gut
Verzinsung al ? Ablösung
gesucht . Ana . u . Nr . 5758

11S Tagblattbüro erbet .

Mllhllgom -
öchlMmmer

gebraucht , zu kaufen ge.
sucht . Angebote unt . Nr .5007 ins Tagblattbüro
erbeten .

Zn kaufe » gesucht
gut erhaltenes

KiOerschrred.
möglichst Damenrad .

. . »geböte unt . Nr . 5757
ins Tagbla ttbiiro erbe t .

Mod ., gut erhaltenerKlnderiifögen
aus » ur gut . Sausc zu
kauf , gesucht . Angeb . m .
Preisana . » . Nr . 5G66
ins Tggblattbliro .

Wälrffemberger Hof "
Eeke I ' hlnnd - und Ctoethestraße

lelnlMw - Moof
zu bedeutend herabgesetzten Preisen

Vsi 5 Ater Wrapreis

Samstag u . Sonntag
Schlachtessen

Prima Eichbaumbier
Um geneigte « Z« wr « ch bittet

Peler Niebes .

Fahrraöer
Marten « it 1 J « h»Garantie , bei nur

25 M . Anzahlung
Ütelt in Raten im

Fahrradhaus Kai er » MLHlburgRheinttrafte SO. neben Strauftdroarrie .

Buchenes Brennholz
4 Schnitt , ofenfertig . liefert frei vors Haus KarlS >

ruhe . Mk . 1 .70 ver Zentner .
Sägewert « nd Hol,Handlung

Josef Schorpp . Surmersheim .
Gottesdienst - Anzeiger

Evangelische Stadtaemeinde .
Sonntag . 26. Juli (7. Sonntag nach Trinitatis ) .

Stadttirche . Kollekte sür den Gustav -Adols -Verein . , 10 Uhr : Pfarrer E . Schulz . '/. 12 Uhr :Christenlehre . Psarrer E . Schulz .
Kleine Kirche . Hfl Uhr : Stadtvikar Reichwein .

i/K llhr : Psarrer Serrmann mit Abendmahl .^»1S Nur : Kindergottesdienst , « tadtvikar Boll -mann .
SÄloftrirche . 10 Uhr : Stadtvikar Reidel . ^ 12Uhr : Christenlehre . Kirchenrat bischer .
Grabkavclle . g llhr : Kirchenrat Fischer .
Johanneskirchc . 8 Uhr : Pfarrer Maner - Ull -Nlann . 11 Uhr : Christenlehre . Pfarrer Mauer -Ullman » .
Christuskircke . 8 Uhr : Stadtvikar Löffler . 10Uhr : Kirchenrat Rohde . UV. Uhr : Christenlehre .Kirchenrat Rohde .

, . MarknSzf «rrei «Gemeiudehaus der Weltstadt ».10 Uhr : Psarrer Seusert . 11 ^ Uhr : Kinder -gottesdienit .
Lutherkirche . 8 Uhr : Stadtvikar Kocker . '410Uhr : Pfarrer Renner .

' «11 Uhr : Christenlehre .Pfarrer Renner . 4̂12 Uhr : Kindergottesdienst ,Psarrer Renner .
Matthcuovfarrci . Tutufaal Tiideudschule . 10Uhr : « tadtvikar Ciennami . IV,i Uhr : Kinder -

gotteSdienst , Stadtvikar Ciermann .
Stadt . Krankenhaus . 10 Uhr : Oberkirchenratisvrenger .
Diakonifseuhauskirche . 10 Uhr : Pfarrer Kay -ker. Abends Iis Uhr : fällt aus .

be der Svau » . Gemeinschaft . 3.
. . j IO llhr : Predigt und Mendmam - A

<̂ egenheimer . Sil Uhr : Äinbergottcsdienft . ; t.Uhr : Predigt und Abendmahl . I .— Mühlburg . Hardtstr . 5 . ?. ll Uhr :

VMeth .- Ge « - i «de . Karl » .
H10 Uhr : Predigt , Prediger Rücket . ILJW ,
Kindergottesdienft . Nachmittags 5 Uhr : Ptfl "
Prediger Riicker .

„ WochengotteSdicnste . . lf*e:Waldhornstr . 11 . Dienstag , abends 8 us
Bibclstunde , Pfarrer verrmann

Littherkirche . Dienstag . 8 Uhr : Bibelftu «°°
im Kasino owttcsaue . Pfarrer Renner .

Lutberkirch «. Donnerstag . 8 Uhr : Ttadtvi ^

Domterstag , 8 Uhr : Pf «rr«kGocker .
^ Iohanneskirche .

"
^MliÄvfarrei . Donnerstag . SN. Juli ,81,'' llhr : Bibelbewrechung int Konfirmanden !»»

Friedrichsvlatz 15 , Pfarrer E . Schulz . ^Bibeibeivrechuna im Gemeindehaus der *■"
« «fit. " " " "ftttöt . Dienstag . S Ubr . . .tustHahn ' schc Gemeinschaft . Sonntag . naiftW'i'ä
\bn Mr . Versammlung , Biktoriastr . 14 . O"
gebäude .

Katholische Sladtaemelnde .
Keft des lel . Markgrasen Beruhard v . N «d«>u

Jugeudsonntag .
Sonntagsgottesdienst sür Wanderer .

Hanvtbabnhos 61 . Messe mit4.15 Uhr am
diat .

St . Stefanskirche . Kollekte sür die kathi ,aendieelsorg « . Uhr : Frühmesse : 6 lifj ? LJ « ;Piene mit MonatSkommunion der Dienltv »^ -
7 llhr : hl . Melle mit ÄiionatSkommnnion• O 1t ■ Tz: .1if .i 'UffUln;Müttervereins : 8 Ubr : Singmeffc mit ,MIO Uhr : ,> cstaottesdienst für sämtliche JuRe¬organisationen der Pfarrei mit Hochamt und VK
digi : ^ 12 Uhr : SckülergottcSdienst mit
HL Uhr : Besvor : 3 Uhr : Versammlung beg P lfu ,tervereins : V44 Ubr : Versammlung der Xit " 1
botenkonaregation in der

St . Vinzentinskavelle .8 Ubr : Amt .
St . Vernharduskirche .kollekte für 6ie

■ Uhr : hl .

ar »usktr « c Patrozinium . Te^ae!le Zngendhilse . g Uhr : Srilbw «?^Meile mit Generalkommunion r r -

it .
c mit

_ . . .. deu?
und Segen : %12 Uhr : Kindergottesdicnst :
Uhr : feicrl . Belver mit Segen . .,mMartin (Rintheim ) . %9 Ubr : icutl ®®

_ ,fle mit Predigt : 2 Uhr : Andacht . „ . ?St . Bouisatiusrirche » Uhr : Frühmesse . . , .
Uhr : Kommnnionmesse lMonatskommiinion
Frauen ) : 8 Uhr : Tinamesse mit Predigt :
Uhr : Hanvig -ittesdienst mit Predigt und wchaig .
H12

£
U6i : Singmeffe mit Predigt : " BI

i ' LblrnueiiKrrfie . 6 Uhr : Frühmesse mit Ä
ncralkommuikion des Mütiervereins : 7
Kommnnioumesse mit Gcneralkommuuiou
Jünglinge : 8 Uhr : deutsche Sinarnessc mit
Sign _ V41.0 Uhr : HauvtAvitesdieiist .
»igt :
HS 1 . . . . .
tervereins mit ist . » itn

rcf>fi (ftc ^iuflcnöi )ffcnc .
St . Pctcr - nnd Paulskirche . S Uhr : Frnl ?wcs^ .

Uhr : Generalkommnnion der Jnaend und
Müttcroereinö : 8 Uhr : Hochamt mit'410 Uhr : deutsche Singmesse mit Predig' «12 Ubr : Kindergottesdienst mit Predigt :
Ubr : Versammlung des Mütiervereins mit
diat und Segen . _ ^Heilig -Geift -Sirch « iDaxlaudeu ) . Yt7 Uhr :
rnunionmesse : H8 Uhr : Frühmesse mit9 llhr : Predigt und Hochamt : ' «11 Uhr : Christ ^lehre : 2 Ubr : Andacht um Segen sür die
sriichte : dann Versammlung für den

St . Konrad tTelegr .-Kaseruci . 7 Uhr : Äus
teilung der heil . Kommunion lgemeinsame xp.z ,munion des A' fütteroeteinS ) : H10 Uhr : beut ' ®*
Singuieffe mit Predigt : H3 Ubr : kein Gott "

Stadt . Krankenhaus . Ubr : Singmefsc ^
Predigt . . . . .St . Nikolanokirch « iNiivvurr ). « bis ^ 7 ^ lbk -

ic und Madchen : 2 Uhr : Versammlung "
jjtuttcioetcins mit Vortrag und Legen . „Heilig Kre » , iKnielingen ) . H7 Uhr : hl . KliA .
muinon : 10 Uhr : Predigt und Amt : datnawenlebre : 2 Ubr : Her , Äkariä -Andacht .̂ Z
^ ^

Versammlung des Müttervereins mit
^ ggenstein . H8 Ubr : Beichtaelegenheit : 8hl . Meste mit Predigt : abends H8 Uhr :Maria -Andacht . . .St . Michaelskirch - (Beiertheim ». S Uhr : B - iÄ '

Gelegenheit : U7 Ubr : Frühmesse mit General
. ommiiiiton der Jüngling « : 8 Uhr : dentisSinaniesie mit Predigt : HIV Uhr : Hauvtgottc ;

-
dienst mit Prediat und Hochamt : 11 Uhr : Kn - d^aottesdienit mit Predigt : 2 Uhr : Vesper : « Ubr -
Rosenkranz m der Michaelskapelle . — Kollektefür die kaihol . Iuaendvflcae .Tt . Joselskirche (Grtliiwinkel ». ft bis 7 Übt -
Beichtaelesteiiheit : 7 llbr : Frülimefse mit G - ««'
ralkomunion für den Kathol . Jngendverci » u ?die Mannen H10 Ubr : feierl . Hochamt mit V'

£igt und ^ ellerkolleüe für die kaibol . Inge »»'
liege : ^»11 Ubr : Cbristenlebre für dieImne und Storromniisbibliotbct ; 2 Ubr : Vcf » ' ,au SS ren des fei . Bernhard : 6 Ubr : Rosenkran »

in der Kapelle .
» 6 Ubr : Veichiaelegenbcit sür öl -

Manner , Jungmanner und Jünglinge : H7 Ubk -
Frnbmcsse und l^ cneralkommnnion für diefelbe » .
8 Ubr : « chulcraotteSdienft mit Predigt : HlOUbf -
Predigt und Hochamt : 11 Uhr : Christenlehre ! ' *
bic Mädchen ? 2 Uhr : Andacht zur hl . Famil ' «
von Razareth . Kollekte sür die katbol . Jugend »
pflege ..
^ W Kreuz ( GrSbiugen ». 7 Ubr : Peichtgele /nenheit unö ^ bl . Kommunion : v Uhr : Predigt " ■
fi * *! " I Uhr : Vesper . — Werktagsgottesdienstder Ferienzeit ) ' . 8 llhr . t , „.Michaelsberg . 8 ' = Ubr : Amt (Predigt fällt

LtUhr : liturgische Belehrung . Komv/ ^« nd « cöen . — Freitag : 7.30 Ubr : Wallfabrts -
gottesdienst .

Äli -katholische Stadtaemeinde .
Anferftcbunge >kirche . H10 Ubr : deutsches H "̂6'

ani t mit Pre d igt , « tadtvfarre r Kaminski .
. Nenapostolische Gemeinde , Gartenstr . 10a . Not '
iesdienste Sonntag vorm . 0 $ , nachm . 4. Sft «*
wvch. abds . ö . Zwcianemeinde Uhlandftr . 9 ebens »-
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